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«Smarte Stadt» | Definition

Definition für die «Smarte Stadt»

«In der Smarten Stadt St.Gallen werden Technologien und Daten verknüpft, um die

Lebensqualität der Einwohnerinnen und Einwohner sowie die Standortqualität für die

Unternehmen zu erhöhen und dabei weniger Ressourcen zu verbrauchen. 

Einwohnerinnen und Einwohner sind wesentlicher Teil der Entwicklungen und können 

Lösungen für den Alltag einbringen, testen und mitbestimmen. Sie sind damit 

bedeutende Partnerinnen bzw. Partner für zukünftige Entwicklungen.»

St.Gallen, Januar 2020
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Gartner Hype Cycle

Government

2019
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On the Rise

 Artificial General Intelligence

 Circular Economy

 Smart Building

 Blockchain Business Models

 Data Marketplace

 Data for Good

Gartner Hype Cycle – Smart City & Technology

At the Peak

 Autonomous Driving Level 5

 City Operations Center

 Civic and Community Development

 Micromobility

 Greenfield Smart City Framework

 5G

 Chatbots

 Digital Ethics

 Digital Security

 Energy Water Nexus

 Sustainability and COP 21

 Smart City Transportation Strategy

 Smart City Framework

Sliding Into the Trough

 Water Management

 Connected Home

 IoT Platform

 Vehicle-to-Vehicle 

Communications

 Blockchain

 Microgrids

 Distributed Generation

 Building Information Modeling

Climbing the Slope

 Smart Lighting
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Nationale Perspektive | Smart City Hub
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Smart City Hub | Mitglieder, Gönner & Partner

Gönner:

ZHAW, Elektron, Universität St.Gallen, ContenaOchsner, Hivemind

Partner:

Schweizerischer Städteverband, energieschweiz,
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Smarte Stadt Lenkungsausschuss | Organisation

Digitalisierung und Smart City | 03.02.2020 9



Smart City St.Gallen
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Künstliche Intelligenz
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Pilotierung Open Data Portal
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Chatbot
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IT St.Gallen rockt!
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Startfeld
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Digital Day
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#smart

halle



Smart City Lab
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Leitlinien I

 Menschen in den Mittelpunkt stellen: Smart City St.Gallen soll von der Frage geleitet sein, 

wie die Menschen in der Stadt davon profitieren können.

 Mehrwerte schaffen: Die Digitalisierung ist nicht Selbstzweck in der Smart City, sondern ein 

Mittel zum Zweck der Schaffung von Mehrwerten für alle Beteiligten.

 Ressourcen schonen: Smart City - Aktivitäten der Stadt St.Gallen zielen darauf, Innovation, 

Technologie und urbane Entwicklung ökologisch verträglich zu gestalten.

 Finanzierung sicherstellen: Im Rahmen der Smart City St.Gallen soll ein ökonomisch 

nachhaltiges Modell zur Refinanzierung der Investitionen in die Smart City – Aktivitäten 

etabliert werden.

 Innovationsräume schaffen: Mit dem Ansatz zur Smart City St.Gallen sollen in 

Versuchsanordnungen mutige sowie vorausschauende Ansätze zur Lösung urbaner 

Herausforderungen getestet, weiterentwickelt und genutzt werden.

 Nutzung erleichtern: In der Smart City St.Gallen sollen digitale Lösungen nicht zur Last, 

sondern zur Erleichterung alltäglicher und besonderer Lebensumstände sowie auch zur 

Förderung wirtschaftlicher Aktivitäten betrachtet werden. Angebote sollen daher einfach 

bedienbar sein («Usability»).
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Leitlinien II

 Zusammenarbeit fördern: Die Stadt St.Gallen zeichnet sich durch ihre Offenheit zur 

Kooperation und Zusammenarbeit mit weiteren Akteurinnen und Akteuren aus. Dies können 

Vertretungen aus der Wissenschaft, der Wirtschaft oder anderer Verwaltungen sein.

 Bürgerinnen und Bürger einbeziehen: Das Vorgehen der Stadt St.Gallen zeichnet sich 

durch den Einbezug der Einwohnerinnen und Einwohner in die Gestaltung der Smart City -

Aktivitäten aus.

 Erfolgreiches bewahren: Mit den Massnahmen und Projekten im Rahmen der Smart City 

sollen bestehende strategische Konzepte in ihrer Umsetzung unterstützt werden.

 Von anderen lernen: Wenn möglich, werden in der Stadt St.Gallen bestehende und 

funktionierende Lösungen anderer Städte, Gemeinden oder auch Unternehmen angepasst 

zum Einsatz gebracht.

 Standards etablieren, Inseln reduzieren: Ziel der Smart City St.Gallen ist die Umsetzung 

technisch standardisierter und offener Lösungen. Der Einsatz technischer Insellösungen soll 

vermieden werden.

20
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Leitlinien III

 Datensouveränität gewährleisten: Die Stadt St.Gallen ist dem Grundsatz der 

Datensparsamkeit verpflichtet. Dies bedeutet, dass wir Daten nur speichern, wenn diese zur 

Erstellung einer Dienstleistung verwendet werden. Eine Weitergabe persönlicher Daten an 

Dritte erfolgt nur, wenn dies rechtlich erforderlich ist. Die Stadt St.Gallen respektiert das 

Recht auf informationelle Selbstbestimmung.

 OpenData und OpenSource fördern: Die Stadt St.Gallen fördert situationsgerecht die 

Bereitstellung und Weiterverwendung von Open Data und Open Source.

 Informationssicherheit garantieren: Trotz aller Innovation und des «Testens» von 

Lösungen sollen Daten und Informationen sicher verarbeitet werden.

 Aktiv kommunizieren: Die Stadt St.Gallen wird auch in Zukunft über das Thema Smart City 

informieren und Themenworkshops anbieten. Parallel hierzu soll auch eine Möglichkeit zur 

Teilhabe am Thema «Smart City» mit Hilfe digitaler Lösungen ermöglicht werden.

 Geschickt positionieren: St.Gallen ist nicht allein mit dem Unterfangen zur Smarten Stadt 

und kann bei Projekten in der Region mitwirken und von der Dynamik profitieren. Durch 

gemeinsame Lösungen können Synergien geschaffen und Ressourcen gespart werden.
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Smarte Menschen

Inklusive und nachhaltige Gesellschaft (HF1): Ziel ist es, den „Digital Divide“, die 

«Digitalisierungsschere» zu verringern und Menschen für die neuen Anforderungen, die sich durch die 

Digitalisierung ergeben, vorzubereiten. Dafür ist es notwendig, dass alle Bürgerinnen und Bürger Zugang 

zu digitalen Services erhalten, unabhängig von den sozialen oder wirtschaftlichen Bedingungen.

Soziale Teilhabe und Partizipation (HF2): Social Media und die neuen Technologien fungieren als 

wesentliches Instrument zur Förderung der stadtinternen Partizipation. Sie können die Kommunikation 

erleichtern und den Zugang zu Informationen vereinfachen. Information ist dabei wesentliche Grundlage 

der Partizipation. Der Ansatz der Bürgerpartizipation fördert den Dialog und Austausch zwischen 

Verwaltung und Gesellschaft durch kontinuierliche Rückmeldungen sowie deren enge Vernetzung, unter 

Einbezug der Politik, Wirtschaft und Kultur.

Bildung und Lernen (HF3): Für Kinder und Jugendliche soll es ein überdurchschnittliches Angebot 

geben, um sich der Smart City und der Digitalisierung neben der Schule auch in der Freizeit widmen zu 

können. Ein solches Angebot kann auch für Erwachsene im Rahmen des Lebenslangen Lernens von 

Interesse sein.

Forschung und Entwicklung (HF4): Forschung und Entwicklung sind wesentlicher Bestandteil des 

städtischen Erscheinungsbildes und eine der Grundlagen für den wirtschaftlichen Erfolg der ansässigen 

Unternehmen.
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Smartes Leben

Culture, Creativity & Community (HF5): Kultur, Kreativität und die Einbindung der 

entsprechenden Zielgruppen sind wesentliche Faktoren für die wahrgenommene 

Lebensqualität, welche auch durch die Smart City - Aktivitäten der Stadt St.Gallen 

weiter gefördert werden soll.

Safety & Security (HF6): Die physische und wahrgenommene Sicherheit der 

Bevölkerung und Besucherinnen und Besucher der Stadt St.Gallen kann durch Smart 

City – Lösungen weiter angehoben werden.

Smart Health & Elderly Care (HF7): Die Anforderungen an eine Stadt ändern sich im 

Laufe eines Lebens – ebenso der Gesundheitszustand und die Wohnsituation. 

St.Gallen möchte den Bedürfnissen sämtlicher Einwohnerinnen und Einwohner 

gerecht werden.

Smart Home (HF8): Digitalisierung wird auch im Wohnraum der Bewohnerinnen und 

Bewohner einer Stadt Einfluss halten. Die Stadt St.Gallen und die St.Galler 

Stadtwerke stehen als Ansprechpartnerinnen bei wesentlichen Fragen (E-Fahrzeuge, 

Photovoltaik etc.) den St.Gallerinnen und St.Gallern zur Verfügung.
23
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Smarte Wirtschaft

Kreislaufwirtschaft und «Sharing» (HF9): St.Gallen steht für Nachhaltigkeit – sozial, 

ökonomisch und ökologisch. Dieses «credo» einer «Sharing Economy» wird 

selbstverständlich auch bei den Aktivitäten um die Smart City wieder aufgegriffen.

Open Innovation und Zusammenarbeit (HF10): Voneinander lernen und profitieren: 

Das Forum «Zukunft St.Galler Innenstadt» greift den Ansatz «offener Innovation» auf 

und involviert die Akteurinnen und Akteure aus der Innenstadt auf direkte Weise in die 

zukünftige Gestaltung der eigenen Umwelt.

Smart Work und Smarter Arbeitsplatz (HF11): Zeitgemäss organisiert, agil arbeitend 

- auch die Stadtverwaltung St.Gallen versucht sich in dieser Herausforderung und hat 

zum Ziel, in Zukunft noch agiler und gleichermassen nachhaltig auf die Anforderungen 

ihrer Bürgerinnen und Bürger einzugehen.

Start-Up Ökosystem und nachhaltiges Wachstum (HF12): Mit dem Startfeld und 

den verschiedenen Bildungseinrichtungen vor Ort existieren in St.Gallen die 

wesentlichen Grundlagen, um erfolgreiche zukünftige Unternehmen in Ihrer Startphase 

situationsgerecht zu unterstützen.
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Smarte Mobilität

Logistik & Transport (HF13): Eine intelligente Güter- und Citylogistik schont in 

St.Gallen die Umwelt und erhöht die Lebensqualität der Anwohnenden sowie 

Besuchenden der Innenstadt und auch der Wohnbezirke.

Intermodale Mobilität (HF14): Mit einem Fokus auf intermodale Mobilität profitieren 

Kundinnen und Kunden von der Nutzungsmöglichkeit des jeweils passenden 

Verkehrsmittels innerhalb von St.Gallen.

Ökologische, geteilte und autonome Mobilität (HF15): Die Förderung alternativer 

Mobilitätsformen und der Test alternativer Mobilitätsdienste ist wesentliches Merkmal 

Smarter Städte.

Tourismus (HF16): Die Stadt St.Gallen zeichnet sich durch zahlreiche touristische 

Angebote aus. Den Zugang zu diesen zu erschliessen und die Bevölkerung der Stadt 

auf mögliche Veranstaltungen und Sehenswürdigkeiten aufmerksam zu machen, bringt 

Mehrwerte für die Stadt und die Besuchenden.
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Smarte Umwelt und Energie

Smarte öffentliche Räume (HF17): Die Stadt St.Gallen gestaltet den öffentlichen 

Raum und kann entsprechende smarte Installationen tätigen.

Intelligente Stadtentwicklung (HF18): Die digitalen Lösungen zur Smart City 

St.Gallen können sich auch auf die räumlichen und baulichen Entwicklungen der Stadt 

auswirken. Vor allem in der langfristigen Planung wirken sich Veränderungen im 

Mobilitätsverhalten oder Wohnverhalten auf die gesamtstädtische Entwicklung aus.

Smarte Gebäude (HF19): Intelligente Gebäude und deren Planung und Steuerung 

sind wesentlicher Bestandteil der Aktivitäten um Smart Cities.

Intelligentes Ressourcenmanagement (HF20): Der intelligente Umgang mit 

bestehenden Ressourcen, die Umsetzung von 2000-Watt-Arealen sind wesentliche 

Ziele der Smart City-Aktivitäten der Stadt St.Gallen.
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Smarte Politik und Verwaltung

Smart Government (HF21): Die Stadt St.Gallen erarbeitet im Rahmen der Aktivitäten 

zur Smart City und zur Digitalisierung ein neues Verständnis, wie in Zukunft die 

Verwaltung organisiert und aufgestellt sein kann und soll.

Open&Linked Data (HF22): Der Umgang mit Daten, die Erhebung, Verwendung und 

Veröffentlichung von Datenbeständen in einer Stadt sind wesentliche Grundlage einer 

Smart City.

Digital Services & Collaborative Government (HF23): Neuen Dienstleistungen der 

öffentlichen Hand und auch moderne «Smarte Services» bringen den Nutzerinnen und 

Nutzern direkte Mehrwerte. Dies kann zum einen die einfache Digitalisierung eines 

bestehenden Verwaltungsdienstes sein, oder auch die Bereitstellung komplett neuer 

Dienste.

City Infrastructure (HF24): Die Stadt St.Gallen stellt eine entsprechend moderne 

Infrastruktur zur Verfügung, um zukünftigen Herausforderungen, die an Städte gestellt 

werden, erfolgreich begegnen zu können.

27



Digitalisierung und Smart City | 03.02.2020

 Lausanne/Genf: Mobilitätsplattform - Arc Mobilité

Bund: Datenhaltung: Once Only-Prinzip – Link

Bund: Abschlussbericht Koordination Bund – Kanton – Gemeinden - Link

Bund: eID-Abstimmung

St.Gallen: Datenmanagement

St.Gallen: Partizipationsportal

St.Gallen: Bussenportal Stadtpolizei

 ZHAW: Leitfaden Smart City für kleine und mittelgrosse Städte - Link
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Ausgewählte weitere Themen in der Schweiz

https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/kataloge-datenbanken/medienmitteilungen.assetdetail.9266827.html
https://www.newsd.admin.ch/newsd/message/attachments/58761.pdf
https://pubdb.bfe.admin.ch/de/publication/download/9995
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Kontakt

Dr. Christian Geiger

Stadt St.Gallen

Chief Digital Officer

Rathaus

9001 St.Gallen

+41 71 224 6822

christian.geiger@stadt.sg.ch

@Geichris

www.stadt.sg.ch
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